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BAD WINDSHEIM2 I

Wohltemperiert weht mir der Wind um mein Gesicht, 
lässt meine Haare fliegen; wenn ich Glück habe, werden 
mir die blühenden Bäume Blütenblätter streuen. Wie im 
Märchen vom Sterntalermädchen darf ich mich einen 
Augenblick lang fühlen. Schön ist das. Ich hebe meine 
Nase in die Luft, die gut riecht, würzig, 
nach Leben, schließe die Augen. Und 
die Sonne legt sich mit ihren Strah-
len warm auf meine Wangen. Zauber-
hafter Moment. Tief in meine Lunge 
atme ich und bin sehr dankbar. 

Mystischer Garten der Seele – Gott 
begegnet mir. Ich glaube ihn um mich 
und in mir, erkenne ihn in seiner groß-
artigen Liebe, die er verschwenderisch 
freigiebig über mir ausgießt – Sternta-
lermädchen-Augenblick. Ein Kleid aus 
lauter Güte, Zuneigung und Gegenwär-
tigkeit, Lebenslust und Freude kleidet mich. Ein Augen-
blick, in welchem alles gut ist. Schön ist das und ich bin 
sehr dankbar. 

Verbundenheit bedeutet dieser Augenblick. 

Natur wird uns erzählt und erzählt uns von Beziehung. 
Tiefste, unverbrüchliche Beziehung ist wohl die zwischen 
Gott und mir. Gleichwohl sich Beziehung immer anders 
zeigt – dennoch immer bleibt, ohne Abbruch. Von Eden 
bis Gethsemane verbinden uns Natur und Gärten mit 
Gott, den ich als immerfort Schöpfenden glaube. Alles in 

G
ei

st
lic

h
es

 W
or

t

allem zeigen sie, was uns unbedingt betrifft – Natur, Gär-
ten sind Orte des Schmerzes, Abschieds, des Wachstums, 
Reifens, der Ernte, Vergänglichkeit und des Sterbens, des 
Neuwerdens – Schönheit und Brutalität – Verrat und Lie-
be – Gelingen und Versagen.

„Adam, wo bist du?“ Nachdem 
Adam und Eva den Apfel genommen 
hatten, geschah die Trennung. Sie ver-
steckten sich unter den Bäumen im 
Garten. Verführt von Suchen und Seh-
nen, isoliert von Gott aus dem Wunsch 
heraus: „Sein wie Gott“. 

Ich frage mich, was das für eine 
Sehnsucht ist: „Sein wie Gott“? Zerris-
sen sind wir Menschen, scheint es mir. 
Eigentlich wollen wir Beziehung, Ver-
bundenheit. Und sie ist unverbrüch-
lich da. Auch im Herbst und Winter ist 

alles da an Leben, Fülle, Schönheit. Gottes ureigenstes 
Sein ist auf uns hin ausgerichtet. 

Innigste Nähe und Liebe, sie will ich empfangen. Nicht 
zum Versteck ist mir der Baum, sondern zum Blütenrei-
gen, zum Sattwerden, zum Lernen und Schutz. Nicht weg, 
sondern mich ihm in die Arme werfend sag´ ich: „Hier 
bin ich!“, strecke die Nase in die Luft und lass mir – sehr 
dankbar – in einem Augenblick tief empfundener Ver-
bundenheit sein Segenskleid anlegen. 

Pfarrerin Simone Fucker
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„If someone goes a-travel-
ling he`s got a story to tell” 
oder „Wenn einer eine Reise 
tut, so kann er was erzäh-
len. Drum nähme ich den 
Stock und Hut und tät das 
Reisen wählen“, so Matthias 
Claudius (1740 – 1815). 
Ich empfinde genauso und 
schaue gern über den eige-
nen „Tellerrand“. Den Stock 
nahm ich nicht mit, dafür 
Koffer, Laptop und Ruck-
sack, um drei Monate durch 
die USA zu reisen, Freunde 
und vor allem meine biolo-
gische Herkunftsfamilie in 7 
US-Staaten zu besuchen. 
Durch Adoption bin ich in 
der glücklichen Lage, zwei 
Familien auf zwei Konti-
nenten zu haben. Wer mich 
kennt, weiß es: ich wurde 
als Kleinkind adoptiert. 
Nach vier Jahren „Corona-Reise-Pause“ waren Begegnun-
gen besonders emotional. Vier Jahre hatten wir uns nicht 
gesehen. 
Wo immer Gelegenheit, nahm ich am Gemeindeleben 
teil, besuchte Gottesdienste und Kirchen. Beispielswei-
se mit meiner Tante Kathe die Grace Lutheran Church 
in Albert-Lea, MN (Pastor Shane Koepke), oder mit be-
freundeter Familie die afro-amerikan. Gemeinde „In my 
Father´s house“ in Fayetteville, N. C. (Reverend Regi-
nald Johnston). Die beeindruckende Washington Natio-
nal Cathedral, eine episkopale Kathedrale (Reverend Jo 
Nygard Owens) gilt als „nationale Gebetsstätte für alle 
Menschen“. Die Staatsbegräbnisse dreier US-Präsidenten 
(Dwight D. Eisenhower/1969, 
Ronald Reagan/2004 und 
Gerald Ford/2007) wurden 
gefeiert. Dort fanden auch 
Gebetsgottesdienste zu den 
Amtseinführungen von Ba-
rack Obama statt. Die Pre-
digt von der Kanzel der Wa-
shington National Cathedral 
war die letzte, die Dr. Martin 
Luther King kurz vor seiner 
Ermordung im Jahr 1968 ge-
halten hatte. Die Gruft der 

  Themenreihe:  Anderswo – wie ist es da?  – USA

Claudia Dentzer (r.) mit Reverend Jo 
Nygard Owens in der National Cathe-
dral in Washington DC

Kathedrale beherbergt die letzte Ruhestätte von Helen 
Keller und Anne Sullivan. 
Ca. 46 % der Amerikaner/innen sind Protestanten, 20 % 
Katholiken. Diskussionen darüber, wie politisch „Kirche“ 
in Bezug auf Menschenrechte sein darf, werden hart ge-
führt. So vielfältig wie die US-Gesellschaft sich darstellt, 
habe ich die verschiedenen Formen und Ausdruckswei-
sen gelebter Frömmigkeit wahrgenommen. Der Heilige 
Geist war stets spürbar, sowohl bei einer eher „nüch-
ternen“ Gottesdienstgestaltung der protestantischen 
Kirchen als auch im mitreißenden Temperament, Rhyth-
mus und in der Beseeltheit einer afro-amerikanischen 
Gemeinde oder bei einer hochamtlichen Prozession in 

der National Cathedral. In aller 
Verschiedenheit eint der Geist, 
der die Botschaft Jesu Christi, 
seine Auferstehung und die da-
mit verbundene Hoffnung aller 
Christen/innen, transprotiert.

(Text/Bilder: Claudia Dentzer)

C. Dentzer mit Täufling in der Grace Lutheran 
Church in Albert Lea, MN,

Auf dem Schild steht eine wit-
zige Anspielung, ein Aufruf zur 
Verkehrsicherheit: „Bitteschön 
den Blinker zu benutzen!"
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Premiere für unsere 
evangelische und 
katholische  Kirchen-
gemeinde, denn wir 
feierten im ökume-
nisch-geschwisterli-
chen Sinne als Kinder 
Gottes unseren ers-
ten Frühlingsfestgot-
tesdienst im Festzelt 
am Schießwasen. Ge-
meinsam Gott loben 
und preisen, seine 
Fürsorge schmecken, 
sehen und Mitein-
ander pflegen. Und 
wenn unter den auf-
merksamen Blicken 
der Geistlichkeit anschließend der Anstich klappt, ist alles gelungen. 

(Text: Claudia Dentzer/Bilder: J. Heckel)

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“. Aber wie 
kann man in Liebe Atmen oder Zähneputzen oder 
Schlafen? Gar nicht so einfach zu beantworten! Oder 
hätten Sie eine Antwort? 

Mit diesen Fragen beschäftigten sich die 35 Konfis 
am ersten Abend unserer jährlichen Konfi-Freizeit 
auf der Burg Hoheneck. Tags darauf startete die 
Gruppe schon direkt mit der Planung ihres 
Vorstellungsgottesdienstes. 

Gesangbücher wurden gewälzt, Anspiele geprobt, Gebe-
te geschrieben, Podcasts aufgenommen und eine Pinn-
wand gestaltet, alles unter dem Motto der diesjährigen 
Jahreslosung. Später am Abend schallten dann laute 
Rufe und rennende Füße durch die Burg. Jede Gruppe 
wollte bei der großen Chaosrallye die erste im Ziel sein. 
Am Sonntag wurde der Gottesdienst geprobt, bevor es 
für alle nach Hause ging, um sich für den Abend frisch 
zu machen. 

Um 18 Uhr feierten wir zum Abschluss des Wo-
chenendes den Vorstellungsgottesdienst der 
Konfis. Ein bisschen aufgeregt waren die Konfis schon 
und so war der ein oder andere Text auch etwas 
schneller gesprochen. 
Aber es hat alles gut geklappt und die Gemeinde hat 
wohl selten eine Konfigruppe erlebt, die so 
begeistert mitgesun-gen hat. 

Text: J. Schilder

Anstich 

Predigt 

Posaunenchor 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“- Konfi-Freizeit 2024

Frühling lässt sein blaues Band ... flattern am Frühlingsfest
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Aus dem Kirchenvorstand

Die „Jubelwiese“ gab es, den „festen 
Grund“, die „Durststrecke“ wie den „Kum-
mersee“ und eine große „Wolke“ für das, 
was sich am Horizont so auftut. 
Unter diesen Überschriften haben wir im Kirchenvorstand 
eine „Bilanz-Landschaft“ als Bodenbild entstehen lassen. 
Einen Samstagnachmittag haben wir uns für einen Rück-
blick Zeit genommen. Denn die Wahlperiode neigt sich 
dem Ende zu und sicher wird die KV-Wahl im Oktober 2024 
uns als Gruppe neu zusammenwürfeln.
„Durststrecke“ – da wurde oft die Corona-Pandemie er-
wähnt: Schwierige Entscheidungen, massiv reduziertes 
Gemeindeleben, die bitteren Abstandsregeln. Und natür-
lich fanden auch viele den langen Weg zum neuen Ge-
meindehaus, die Verzögerungen vor Baubeginn und durch 
Corona sehr mühsam. Und das wurde dann auch oft am 
„Kummersee“ benannt: Die Finanzsorgen der Kirchenge-
meinde, die Kostensteigerungen, die Kirchenaustritte.
Aber auch den „festen Grund“ wollten wir nicht vergessen: 
die Kraft und Lebendigkeit unserer Botschaft, das vertrau-
ensvolle Miteinander, den Rückhalt im städtischen Leben. 
Und so blieb auch viel für die „Jubelwiese“: Dankbarkeit 
für gute Personalentscheidungen, Freude über die Arbeit 
in den KiTas und dass das Geschäftsführungsmodell so 
gut klappt. Freude über die Gruppen, Chöre und Haupt-
amtlichen, die Vielfalt der Gottesdienstangebote und das 
große Engagement der Ehrenamtlichen.
Und so war die „Wolke“ am Horizont keine schwarze – 
auch wenn natürlich nach der Baustelle am Holzmarkt 
vermutlich St. Kilian als Immobilie viel Aufmerksamkeit 
und Geld brauchen wird. Dennoch: Wir im Kirchenvorstand 
schauen zuversichtlich in die Zukunft: Das neue Gemein-
dehaus wird viele Möglichkeiten bieten und wird prall vol-
ler Leben sein: voller Lachen, Tanzen, Reden und Tiefsinn. 
Darauf freuen wir uns und sind gewiss: Gottes Hilfe und 
Segen wird unsere Gemeinde erfüllen und von ihr in unse-
re Stadt strahlen.

Jörg Dittmar, Dekan

Auf ein Wort – Ihr Vertrauensausschuss

Am 20. Oktober 2024 findet die Kirchenvorstands-Wahl 
statt. Bereits im Juni muss die endgültige Kandidatenlis-
te feststehen. Deswegen unsere Bitte: Kennen Sie Men-
schen, die gerne mitarbeiten möchten in der ev. Kirchen-
gemeinde Bad Windsheim? Oder haben Sie selbst Lust 
auf dieses Ehrenamt? 
Für 6 Jahre bringen Sie sich ein mit ihren Ideen und Ihrer 
Zeit. Sie gestalten Kirche mit, tragen Verantwortung, hel-
fen, wo Sie gebraucht werden. Wenn Ihnen Ihre Gemein-
de, der Glauben, Gottesdienste und Gemeinschaft am 
Herzen liegen, sind Sie genau richtig im Kirchenvorstand. 

Hello Ratsch-Mobil
Die Tage werden wärmer und das Ratsch-Mobil scharrt 
mit den „Hufen", um an verschiedenen Einsatzorten Kaf-
fee und Gespräche über „Gott und die Welt" anzubie-
ten. Gute Erfahrungen haben wir bereits gemacht beim 
„Markt“ am Donnerstagvormittag - unterwegs auf Markt-
platz und auf, ja, dem Friedhof. 
Wir suchen Ver-
stärkung für unser 
Team. Als Qualifika-
tion sollte man zwei 
Ohren und einen 
Mund mitbringen – 
(kleiner Scherz). Am 
besten testen Sie 
bei einem 1-stün-
digen „Schnupper-
praktikum", ob Sie Freude an dieser 
Tätigkeit finden. 
Kontakt: gm.beck@t-online.de bzw. 
09841-79963. Nähere Infos über folgen-
den QR-Code.

Sonnen-Untergangs-Segen

„...und wenn die Sonne untergeht, dann lasst uns noch 
´ne Runde dreh´n“. 
Wo? Kaltbadeweiher Bad Windsheim
Wann?  31.5., 21.16 Uhr / 14.6., 21.27 Uhr / 19.7., 21.16 Uhr
Eingeladen sind Sie, den Sonnenuntergang zu genießen. 
Bringen Sie sich ein Getränk mit, eine Decke, Ihren Lieb-
lingsmenschen oder einen Freund/eine Freundin oder 
einfach nur sich selbst. Und dann – pssst – setzt sich die 
Sonne auf den Horizont, zwinkert vielleicht nochmal - ein 
Segen – 5-Minuten-SonnenUntergangsSegen.
Und wenn´s regnet haben wir einen Regenschirm dabei.

Zudem sind auch ganz praktische Gaben notwendig und 
willkommen: Große Bauprojekte/Renovierungen stehen 
weiterhin an und fordern Sachverstand und Weitblick.
Sprechen Sie uns gerne an. Wir vom Vertrauens-Aus-
schuss haben ein offenes Ohr für Ihre Vorschläge und 
Ihre Visionen. Dekan Jörg Dittmar, Pfarrer Helmut Späth, 
Vertrauensfrau Ingrid Engelhardt; vom Kirchenvorstand 
Erika Dietrich-Kämpf, Friederike Enser; die Gemeinde-
glieder Bernhard Bauer und Stephan Vernile.  Wir be-
danken uns schon im Voraus. Im nächsten Gemeinde-
brief informieren wir Sie über den Ablauf der Wahl und 
die Kandidatinnen. 

Erika Dietrich-Kämpf
https://www.kirchenvorstand-bayern.de/auf-dem-weg-
zur-kirchenvorstandswahl-2024
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Ökumenisches Friedensgebet

Setzen Sie ein Zeichen
für den Frieden!

montags
19 Uhr

am
Windsheimer
„Roland“
(Pastoriusstraße)

(Bei sehr schlechtem Wetter in der Kirche St. Kilian)

Es laden herzlich ein:

Die evangelische, katholische & neuapostolische Kirche in Bad Windsheim,
die Elops und die Landeskirchliche Gemeinschaft

sowie die Stadt Bad Windsheim

Das Kreuz ist schon
Von Weitem zu sehen.
Der Königsberg wird zum
Pilgerweg für viele.
Posaunen erklingen,
Handzettel werden verteilt.
„Geh´ aus mein Herz
Und suche Freud“…
Der schlichte Altar
Ist mit Flieder geschmückt,
weiß und lila leuchtet er.
So viele Gemeinden
sind hier versammelt,
aus dem Tiefgrund,
aus Bad Windsheim.
„Glaubensfrüchte“ wachsen,
in Gottes schönster Natur.
„Die Lerche schwingt
sich in die Luft“,
und unsere Lieder
und Gebete auch.
Wir alle dem Himmel
ein Stück näher.
Und Du, Herr, mitten
unter uns auf dem Berg.

  Erika Dietrich-Kämpf

 

 

Herzliche Einladung auch in diesem Jahr zum 
gemeinsamen Gottesdienst auf dem 

Am Donnerstag, den 9. Mai 2024, um 10.00 

Pfarrerin Simone Fucker (Bad Windsheim) und Pfarrer 

Gottesdienst zusammen mit dem 

Himmelfahrt
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DANKE 

Pfingsten ist das Fest, das 50 Tage nach Ostern gefei-
ert wird. Als Christen erinnern wir uns, dass der Heilige 
Geist auf die Jünger Jesu herabkam. Erfüllt konnten alle 
Menschen die Frohe Botschaft, das Evangelium von Jesus 
Christus verstehen.
Die Geschichte von Pfingsten findet sich in der Apostel-
geschichte im Neuen Testament der Bibel. Nach Jesu 
Himmelfahrt versammelten sich die Jünger in Jerusalem. 
Plötzlich kam ein starkes Rauschen vom Himmel herab, 
und sie sahen Flammen, die sich auf ihre Köpfe niederlie-
ßen. Diese Flammen symbolisierten den Heiligen Geist. 
Als die Jünger den Heiligen Geist empfingen, wurden sie 
ermutigt und gestärkt, um die Botschaft von Jesus Chris-
tus in die Welt zu tragen.
„Alle betrunken!“, diesen Eindruck hatten die vielen Men-
schen aus unterschiedlichen Ländern in Jerusalem, als 
sie Jesu Jünger in ihren eigenen Sprachen hörten. Doch 
es war der göttliche Geist, Gegenwart Gottes. Jene hilft 
Christen zum Glauben, zum Verstehen und zur Tat in Lie-
be, die der Glauben unbedingt nach sich zieht.

„ HAPPY  BI RTH DAY, 
KI RC H E ! “

Pfingsten wird von Christen auf der ganzen Welt gefeiert. 
Es ist eine Zeit der Freude und Feier, in der die Gläubigen 
den Heiligen Geist willkommen heißen und sich an die 
Kraft und das Versprechen erinnern, 
die er bringt. Oft werden Kirchen mit 
roten Blumen geschmückt, um die 
Feuerzungen zu symbolisieren, die auf 
die Jünger herabkamen. Es ist auch 
eine Zeit des Gebets und der Gemein-
schaft. 

„Wir glauben an den Heiligen Geist – die Heilige
Christliche Kirche – Gemeinschaft der Heiligen!“. 

(Pfrin. S. Fucker)

APOSTELGESCHICHTE 2

„DANKE"
 wollen wir Ihnen sagen und das auch zeigen!

AM PFINGSTFEST,
19. Mai 2024

ab 09.30 Uhr St. Kilian und Kirchenbuck

Sie bringen Ihre Gaben ein, schenken der Gemein-
de Ihre Zeit, Engagement und sind tatkräftig dabei. 

Deshalb ist so Vieles möglich. Wir möchten Ihr 
Tun und Wirken würdigen. Schön, dass Sie da sind!

Die Sache mit dem Heiligen Geist und 

die Geburtstags-Party der Kirche

ImpulsGottesdienst - Predigtreihe

Themenreihe im Impulsgottesdienst: 

„Basics des Glaubens"

Im Juni (2.6., 16.6., 30.6.) wird im Impulsgottesdienst eine 
dreiteilige Themenreihe aufgelegt, bei der es um folgen-
de Fragen geht:
-  Wir Christen glauben an Gott, den Vater, an Christus 

und an den Heiligen Geist. Wie können die drei zusam-
men ein einziger Gott sein?

- Welche Rolle spielt der Heilige 
Geist für unseren Glauben?

-  Wie kann ich Schuld, die mich be-
drückt, konkret loswerden?

Nähere und aktuelle Infos über
folgenden QR-Code:

Pfingsten für Kinder 
erklärt - YouTube

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
der Kirchengemeinde laden Sie ein!

Anmeldung bis 10.5. 
über

Falls dies für Sie nicht
möglich ist, telefonisch:
09841 2118

Programm:
09.30 Uhr – Gottesdienst in St. Kilian , anschl.
gemeinsames Beisammensein mit Verpflegung und 
Musik auf  dem KIRCHENBUCK
13.30 bzw. 14.30 Uhr – Rund um den Heiligen Geist, 
Spital-Kirche oder/und Wagnertanz auf  dem
Lutherplatz (wer mag).
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Geistliche Abendmusik 
Samstag, 1. Juni, 18.00 Uhr, St. Kilian

Mit dem Markus-Chor München (Leitung: KMD
Michael Roth) und Pfarrerin Simone Fucker;

Im Anschluss Häppchen und Getränke auf dem
Kirchplatz – Helfer hierfür werden noch gesucht 

(Organisation: anne.barkowski@elkb.de)
Eintritt frei, Spenden willkommen

KaffeeKonzert
Sonntag, 9. Juni, 15.00 Uhr, Dr.-Martin-Luther-Platz 

(Bei schlechtem Wetter in der Seekapelle)

Das Bläserquintett „Luftschlösser“ lädt ein zu 
einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Nachmittag mit Kammermusik aus drei Jahrhun-
derten von Wolfgang Amadeus Mozart, Charles 

Gounod, George Gershwin und anderen. 

Es musizieren:
Tanja Beitelstein (Flöte), Roswitha Brügmann (Oboe), 

Gerhild Zeitner (Horn), Elizabeth Schmid 
(Fagott) und Ullrich Reuter (Klarinette u. Moderation). 

Dazu können Sie eine Tasse Kaffee auf dem
Lutherplatz genießen.

Eintritt frei, Spenden willkommen

„Du meine Seele singe“
Musikalisches Juniwochenende

 Kleine Gute-Nacht-Musik
Samstag, 27. April, 18.30 bis 19.00 Uhr, St. Kilian
20-minütige Gute-Nacht-Geschichte mit Musik für kleine 
und große Lauscher vor dem Zubettgehen, dazu kleiner 
Imbiss.
Pfarrerin Simone Fucker, Lesung//Dekanatskantorin 
Anne Barkowski, Orgel

 Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr, St. Kilian
Zu Gast ist der Posaunenchor der evangelischen Kirchen-
gemeinde Altdorf bei Nürnberg
Orgel: DK Anne Barkowski

 DIE ARCHE NOAH - 
 Ein interreligiöses Musical
Samstag, 13. Juli, 15.00 Uhr, Seekapelle
Kooperation des ev. Kinderchores, des Schulchores der 
Pastoriusgrundschule und den Klangfängern des Winds-
bacher Knabenchores.
Leitung: Daniela Finnberg, Anne Barkowski, Bernd Lang
Eintritt frei, Spenden willkommen

 Orgelschülergottesdienst mit
 Orgelmatinée
Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr, St. Kilian
Orgelschüler*innen aus dem Dekanat stellen sich an der 
großen Hey-Orgel vor, begleiten den Gottesdienst und 
bieten im Anschluss in einer ca. 30-minütigen Matinée 
im Unterricht erarbeitete Werke dar. 

 ABBA, QUEEN und HARRY POTTER
 Pop, Rock und Filmmusik auf der Hey-Orgel

Sonntag, 2. Juni, 19.00 Uhr, St. Kilian
Michael Schütz (Berlin) spielt „We are the champions“, 
„Dancing Queen“, „James Bond“ und andere Highlights. 
Möglichkeit zum Gespräch mit dem Künstler bei einem 
Glas Sekt/Orangensaft nach dem Konzert.
Karten im Vorverkauf: 22 Euro, erm. 18 Euro (Nähzentrum 
Engelhardt o. www.eventim.de) und an der Abendkasse: 
25 Euro, erm. 22 Euro

Konzerte & Veranstaltungen
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Unsere Orgel in St. Kilian ist 
vielfältig in Gottesdiensten, 
Konzerten und anderen Ver-
anstaltungen im Einsatz. Eine 
Premiere dürfte es jedoch sein, 
dass am Sonntag, 2. Juni, um 
19 Uhr ein Orgelkonzert statt-
findet, bei dem ausschließlich 
Pop, Rock und Filmmusik er-
klingen wird! Der Berliner Kir-
chenmusiker Michael Schütz 
veranstaltet dieses ganz be-
sondere Konzert: „Abba, Queen und Harry Potter“. Die 
Vorbereitungen haben bereits begonnen.

Lieber Herr Schütz, Pop, Rock und Filmmusik auf der Kir-
chenorgel – wie sind Sie auf dieses für eine Kirchenorgel 
ungewöhnliche Repertoire gekommen?

Seit meiner Jugendzeit höre ich leidenschaftlich Pop- und 
Rockmusik, Abba, Queen, Beatles, mich faszinieren be-
sonders Rhythmen und Melodien, aber auch Filmmusik 
steht bei mir hoch im Kurs. Da ich als Kirchenmusiker ge-
nerell an „Musik in der Kirche“ und der Bedeutung der 
Gemeinschaft für Menschen interessiert bin, lag es nahe, 
diese Welten zusammenzubringen. Im Grunde ist es für 
mich mehr als ein Konzert, ich möchte den Zuhörern auch 
den Bezug von Musik zu ihrem eigenen Leben aufzeigen 
und im Kontext von Kirchenraum und Orgelklang eine in-
nere Verbindung zu „Kirche“ ermöglichen.

Spielen die Liedtexte der von Ihnen ausgewählten Pop-
songs auch eine Rolle?

Ja, sie sind sogar ein wesentlicher Pfei-
ler im Konzert. Verschiedene Themen in 
unserer christlichen Religion, z. B. Trost, 
Vertrauen oder Hoffnung, lassen sich als 
Antworten auf Textinhalte verstehen, oder 
sie verstärken und entwickeln deren Ge-
danken weiter, beispielsweise bei „Ima-
gine“, in dem John Lennons Hoffnung auf 
weltweiten Frieden durch ein Psalmwort 
gestützt wird. In diesem Sinn hat das Kon-
zert einen mithin auch gottesdienstlichen 
Anspruch. 

Musizieren Sie nach wie vor auch als 
„klassischer“ Kirchenmusiker in Gottes-
diensten? Und können Sie sich auch noch 
für z. B. für Kompositionen von J. S. Bach 
begeistern?

Ja, Bach ist einfach das Maß 
aller Dinge. Diese Komplexität 
und Schönheit, innere Ord-
nung, Klarheit, Handwerks-
kunst auf höchstem Niveau 
und gleichzeitig eine tiefe 
Emotionalität ist für mich 
der Orientierungspunkt für 
alle Kunst. Ja, bis 2020 war 
ich Kantor und habe in Got-
tesdiensten auch ganz „klas-
sisch“ die Lieder begleitet.

Wie kamen Sie auf die Idee, das Konzert in der Kilians-
kirche zu veranstalten?
Wir hatten im Rahmen meiner 
Konzerttätigkeit im Internet re-
cherchiert und sind auf die schöne 
Hey-Orgel gestoßen. Ich freue mich 
sehr auf Instrument und Kirche!

Interview zum Orgelkonzert

Ungewöhnliches Orgelkonzert in der Kilianskirche am 2. Juni
Ein Interview von Anne Barkowski mit dem Organisten Michael Schütz

Anne Barkowski

Herzliche Einladung zu Pop, 
Rock und Filmmusik
auf der Kirchenorgel!
Konzertkarten im Vorverkauf: 22,- € (ermäßigt 18,- €),
im Nähzentrum Engelhardt, Pastoriusstr. 17 oder unter 
www.eventim.de 
Abendkasse: 25,- € (ermäßigt 22,- €). 
Ermäßigungen für Kinder, Schüler und Personen mit 
Schwerbehinderung.
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Kinder Einer Welt – 
Aus der KiTa St. Lukas
im Westen Bad Windsheims

Fasching - Ostern - Fastenzeit

Die Faschingszeit ist vorbei. Ein herzlicher Dank geht an 
die Bäckerei Grammetbauer für die Spende der Quark-
bällchen am Faschingsumzug und an die Rektorin Frau 
Finck, dass wir die Turnhalle der Hermann-Delp-Schule 
benutzten konnten. Auch ein herzliches Dankeschön an 
unseren Elternbeirat, der uns immer unterstützt.
In der Osterzeit haben die Kinder im Kindergarten ei-
niges erleben dürfen. Um die Dauer der Fastenzeit bis 
Ostern sichtbar zu machen, gestalteten wir im Eingangs-
bereich einen Osterweg mit 40 Fußspuren. Diese symboli-
sierten die 40 Tage bis Ostern von Aschermittwoch an. Je-
den Tag durften die Kinder die Fußspuren ausmalen und 
konnten so erleben, wie lange es noch bis Ostern dauert. 
Während der Fastenzeit erarbeiteten wir wöchentlich im 
besonderen Osterkreis mit Pfr. Frau Fucker und den Kin-
dern die Ostergeschichte.  Innerhalb des Kreises wurden 
Osterlieder gesungen und Pfr. Frau Fucker erzählte den 
Kindern Stück für Stück die Ostergeschichte. 

Zum Abschluss der vorösterlichen Zeit gab es das Aga-
pe-Mahl, wo wir gemeinsam mit den Kindern die Hände 
gewaschen bekommen haben und Brot und Traubensaft 
teilten, wie Jesus es am letzten Abendmahl getan hat. 
Natürlich wurden auch viele bunte Ostereier gestaltet. 
Die Kinder bekamen einen Brief vom Osterhasen. Er hat 
die Kinder besucht und sie haben sich auf die Ostersu-
che gemacht. Die Freude war riesig als die ersten Eier im 
Nest gefunden wurden.

Es geht noch weiter ... bei uns ist es nicht
langweilig!

Wir starteten mit unserem Projekt „Olympiade in der 
Welt". Die Kinder schauen sich verschiedene Länder an 
und entscheiden, welche Sportart interessant ist. Dieses 
Projekt wird uns bis zum Sommerfest am 08.06.2024 be-
gleiten.
Auch mit den Vorschulkindern haben wir viel vor: Wald-
tage, Projekte, Übernachtung und noch viel mehr... Frau 
Weißmann begleitet unsere Vorschulkinder mit „Eng-
lish Fun“. Die Vorschulkinder machen den ersten Schritt 
in eine andere Sprache mit Spielen und Liedern. Vielen 
Dank, Frau Weißmann, für Ihre Zeit! 
In unserem Alltag, wo wir auf die Bedürfnisse der Kinder 
eingehen, sehen wir, wie unsere Entdecker und Forscher 
von Tag zu Tag immer mehr aufblühen und das ist für uns 
immer etwas Besonderes.
Wir wollen, dass unser Kindergarten ein Ort ist, wo Ach-
tung und Anerkennung auf das Kind überfließen!!!

Liebe Grüße,
Anna Maria Pietrantoni

Ostergottesdienst und Fastenweg (unten)

Osterzeit in der
KiTa St. Markus
Der Frühling ist da und mit 
ihm auch die Osterzeit. Alles wächst und erblüht zu neu-
em Leben. 
Diese Zeit ist im christlichen Jahreskreis unserer KiTa et-
was ganz besonders. Traditionell ging es los am 18.03.2024 
mit dem Schmücken des Brunnens am Kornmarkt in Bad 
Windsheim. Dort schmückten unsere Vorschulkinder „Die 
Momis“, gemeinsam mit den Senioren vom „Haus an den 
Rangauwiesen“, den dort aufgestellten Baum. Unterstützt 
wurden sie vom pädagogischen Personal der Kita und 
Bürgermeister Heckel. Selbstgebastelte Osteranhänger, 
bunte Schmetterlinge und unterschiedlich verzierte Os-
tereier, die von den Senioren mitgebracht wurden, waren 
dort zu bewundern. 
Am 28.03.2024, Gründonnerstag, ging es für alle Kinder-
gartenkinder und die Kinder der Regenbogengruppe zu 
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einer kleinen Andacht. 
Es begrüßte uns Dekan 
Dittmar in der Stadt-
kirche St. Kilian. Durch 
Bilder erfuhren die 
Kinder die Geschich-
te vom Palmsonntag, 
als Jesus in Jerusalem 
einzog und vom letz-
ten Abendmahl, das 
er mit seinen Jüngern 
feierte. Dekan Dittmar 
unterstütze uns musi-
kalisch mit der Gitarre 
und am Klavier. Ge-
meinsam sangen wir 
die Lieder „Wir sind 
hier zusammen in Jesu 

Namen“ und „Wir sind Kinder unterm Regenbogen“. Wir 
teilten wie Jesus symbolisch Brot und Wein. Für uns und 
die Kinder gab es natürlich roten Traubensaft zu trinken.
Den Abschluss machte unsere Osterfeier mit Osternes-
tersuche am Dienstag, den 2.April 2024. Wetterbedingt 
konnten wir leider nicht wie geplant ins Freilandmuseum 
gehen, aber unsere neue KiTa bietet ja genug Platz, so-
dass wir unsere Suche problemlos nach Innen verlegen 
konnten. Wir trafen uns mit allen Kindergartenkindern 

in der Turnhalle, wo 
wir gemeinsam san-
gen und eine Oster-
geschichte hörten. In 
der Zwischenzeit ver-
steckten der Osterhase 
und seine Helfer Oster-
überraschungen in der 
ganzen KiTa. 
An dieser Stelle geht 
nochmal ein „herzliches Dankeschön“ an alle Eltern, die 
uns hierbei unterstützt haben. 
Die Kinder suchten fleißig, bis alle Eier und Nester ge-
funden waren. So manch einer war überrascht, wo der 
Osterhase überall etwas versteckt hatte. 

Fotos/Text: C. Fiedler und Team

Vorlesetag

Am Freitag, den 08.03., wurde unsere Kita von fünf Er-
wachsenen besucht. Alle hatten ihr Lieblingsbuch dabei 
und lasen es den Kindern vor. Während des Morgenkrei-
ses durften die Kinder entscheiden, welche zwei Bücher 
sie hören möchten.

KiTa St. Matthäus

Unsere Vorleser gemeinsam mit ihrem Buch
Von links nach rechts: Frau Schilder, Kirchengemeinde 
Bad Windsheim, Herr Pfarrer Spaeth, Frau Herold, Kreis-
bücherei, Frau Dietrich-Kämpf, Buchhandlung Dorn, Herr 
Winkler, Bundestagsabgeordneter

Auf dem Bild sieht man eine Giraffe im Hintergrund an 
der Wand. Diese Giraffe erinnert die Kinder, aber auch 
uns Erwachsene täglich an die Giraffensprache, die wir 
im Haus pflegen und sprechen. In der Giraffensprache zu 
sprechen heißt für uns, die eigenen Bedürfnisse und Ge-
fühle zu verbalisieren – wir wollen weg von einer Kom-
munikation, die von (Vor-)Urteilen und Vorwürfen ge-
prägt ist. 
Unser Ziel ist es, empathisch mit anderen und uns selbst 
zu sein. Die Giraffe im Gang erinnert uns täglich daran.

Liz Ehrt und Team
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                Wir treffen uns

Mo. 6.5.2024
       10.6..2024
       22.7.2024
14-16 Uhr im Lutherhaus

Frauen lesen - reden - lachen ...
Die Bibel ist immer dabei!

                Wir treffen uns

Frauen lesen - reden - lachen ...Frauen lesen - reden - lachen ...

Ich stehe hier,
die Hände hoch erhoben.
Die Sonne strahlt,
der blaue Himmel über mir.
Mein Herz erglüht,
ich darf dich freudig loben,
bin voller Dankbarkeit zu dir.

Du, hast das alles mir geschenkt.
Bist der, der die ganze Erde lenkt.
Hüllst mich in deine Liebe ein.
Bin glücklich ganz dein Kind zu sein.

Christl Spyra

Liebe Friedhofsbesucher,

die kalte Jahreszeit verabschiedet sich. Seit 
März gelten unsere verlängerten Öffnungs-
zeiten und auf dem Friedhof wird sichtbar, 
dass unsere Friedhofs-Mitarbeiter auch im 
Winter nicht untätig waren. Jetzt herrscht 
wieder mehr Betrieb und Regsamkeit.
Für unsere älteren Besucher wurden noch-
mals zwei gespendete Rollatoren umfunkti-
oniert, sodass ausreichend Geh-/Gießhilfen 
und Transportmöglichkeiten an den beiden 
Nebeneingängen für Sie zur Verfügung ste-
hen. 
Zusätzlich zu den bereits vorhandenen Vo-
gelhäuschen, haben wir weitere 7 Vogel-Nist-
kästen und Vogelkörbchen in den Bäumen angebracht, 
die hoffentlich rege von der „gefiederten Bevölkerung“ 
genutzt werden.
Die wärmeren Temperaturen und der lang ersehnte Son-
nenschein lassen das Grün und die Natur an allen Ecken 
und Enden sprießen. Unsere Mitarbeiter werden nun wie-
der viel Zeit mit Rasenmähen, Pflegearbeiten und Begra-
digung von wassergebundenen Wegen verbringen.
Bitte werfen Sie auch immer wieder einen Blick in unse-
re Info-Kästen an den Ausgängen. Dort informieren wir 
Sie regelmäßig über Wissenswertes und Aktuelles sowie 

anstehende Termine rund um den Friedhof (wie z. B. die 
alljährlichen Grabmalprüfungen).
Wir sind gerne Ihre Ansprechpartnerinnen für Ihre Fra-
gen, Wünsche und Anregungen und beraten Sie auch vor 
Ort auf dem Friedhof. Vereinbaren Sie einfach einen Ter-
min mit uns (Tel. 09841/652007).
Unsere Bürozeiten: 
Montag bis Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr. 

Herzliche Frühlingsgrüße aus der Friedhofsverwaltung
Eva Stöhr und Sabine Vermathen
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Aus dem Seniorenheim Neumühle

Wir feierten am Rosenmontag mit dem Gesangsduo Re-
genbogen Faschingsfeier.
Am Ostermontag war Herr Herrmann zu Gast. Er zeigte 
Dias und Bilder von Bad Windsheim.

Unsere Karawane zieht gut gelaunt zum
diesjährigen Frühlingsfest am Schießwasen

Das Brückencafé startet am 20.04.2024 wieder, weitere 
Termine sind der 18.05. und der 22.06.2024 jeweils von 
14- 16 Uhr, wir freuen uns darauf.

Das Team der Neumühle

Seniorentreffen
im Stephanus-Zentrum 
Alle 14 Tage werden abwechselnd Christa Ströbel und 
Christl Spyra einen unterhaltsamen Seniorennachmittag 
organisieren. Wir laden herzlich dazu ein.
Jeweils donnerstags im Stephanus-Zentrum von 14 bis 16 
Uhr.
Nach einem gemeinsamen Lied und einem kleinen Im-
puls sowie Gebet folgt eine gemütliche Runde mit Kaffee 
und Kuchen. Im Anschluss gibt es ein Programm, das mit 
Lied und Gebet abschließt.

Die nächsten Seniorennachmittage:

16. Mai 2024
Schlager/Schlager mit Vehharfen - Gruppe Andrea Müller

6. Juni 2024
Schwerhörig werden – aktiv bleiben
Informationen zu Hörhilfen im Alter von Janina Dillig

 Wer zu den Seniorennachmittagen mit dem Bus abgeholt 
werden möchte, meldet sich bitte rechtzeitig im Evang. 
Pfarramt unter der Tel.-Nr.: 09841-72118

Namen, die uns vor Gott wichtig sind

Werner Reich  (82 J)
Marianne Schinhammer (90 J)
Horst Koydl (78 J)
Alois Kurt Klein (89 J)
Gottfried Beyreuther (88 J)
Gerhard Fertinger (82 J)
Wilhelm Götz (87 J)
Margot Monzer (80 J)
Petra Franck (63 J)
Bernd Schröder (82 J)
Angela Müller-Podien (57 J)
Bruno Täufer (86 J)
Helmut Pfeiffer (85 J)
Klaus Schuster (53 J)
Willi Ozvatic (76 J)
Edith Leykauf (80 J)
Gerhard Nützel (88 J)
Paul Eckhardt (39 J)
Heinz Bergmann (70 J)
Karl Albrecht Baltzer (94 J)

Wilma Magdalena Hefner
Amelie Foß
Lena Segeritz
Moritz Scholl
Julian Scholl
Julius Schenk
Alessia Annabell Abel
Frieda Schneider
Hannes Ramm

20. Juni 2024
Kurzgeschichten
Thomas und Christl Spyra lesen eigene Texte

4. Juli 2024
Urlaub auf dem Balkon mit Christa Ströbel
Erinnerungsarbeit, Sketche, Gedächtnistraining

18. Juli 2024
Wir feiern das erste halbe Jahr.
Grillnachmittag mit Musik im kath. Pfarrgarten
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Datum Beginn Gottesdienste Ort Prediger

So. 05.05.
Rogate

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Kilian Pfr. H. Spaeth

10.45 Uhr Impulsgottesdienst Lutherhaus Christa Roth

Do. 09.05.
Himmelfahrt 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der Tiefgrundpfarrei Königsberg Pfrin. S. Fucker/

Pfr. V. Weber

Sa. 11.05. 10.00 Uhr Kindergottesdienst Lutherhaus Johanna Schilder

So. 12.05.
Exaudi 9.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst St. Kilian Pfr. H. Spaeth/

J. Schilder

So. 19.05.
Pfingstsonntag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Mitarbeiterdank mit Posaunenchor St. Kilian Dekan J. Dittmar

Mo. 20.05.
Pfingstmontag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  und Kantorei St. Kilian Pfr. H. Spaeth

So. 26.05.
Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst St. Kilian Pfrin. S. Fucker

Di. 28.05. 20.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seekapelle Taizé-Team 

So. 02.06.
1. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Kilian Erika Dietrich-Kämpf

10.45 Uhr Impulsgottesdienst Lutherhaus Pfrin. S. Fucker

Sa. 08.06. 10.00 Uhr Kindergottesdienst Lutherhaus Johanna Schilder

So. 09.06.
2. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl St. Kilian Pfr. H. Spaeth

So. 16.06.
3. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit  Gast-Posaunenchor St. Kilian Pfrin. S. Fucker

10.45 Uhr Impulsgottesdienst Lutherhaus Dekan J. Dittmar

So. 23.06.
4. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst St. Kilian Pfrin. S. Fucker

Di. 25.06. 20.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seekapelle Taizé-Team 

So. 30.06.
5. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst St. Kilian Pfr. H. Spaeth

So. 30.06.
5. So. n. Trinitatis

10.45 Uhr Impulsgottesdienst Lutherhaus Pfr. H. Spaeth 

10.45 Uhr Familienkiche Kunterbunt Kurpark J. Schilder/Team

So. 07.07.
6. So. n. Trinitatis 10.45 Uhr Open-Air Gottesdienst zum Altstadtfest Holzmarkt Pfr. H. Spaeth

Sa. 08.07. 10.00 Uhr Kindergottesdienst Lutherhaus Johanna Schilder

So. 14.07.
7. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Orgelschülergottesdienst mit Matinée und Abendmahl St. Kilian Dekan J. Dittmar

10.45 Uhr Impulsgottesdienst Freibad 
(geplant) Impuls-Team

So. 21.07.
8. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Begrüßungsgottesdienst unserer neuen „Konfis" St. Kilian Pfr. H. Spaeth/

J. Schilder
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Dekan Jörg Dittmar
Dr.-Martin-Luther-Platz 3
Tel. 09841 2118

Pfarrer Helmut Spaeth
Sprengel 2 
Hafenmarkt 5 
Tel. 09841 2254 

Pfarrerin Simone Fucker
Sprengel 3 
Balthasar-Neumann-Str. 21
Tel. 09841 9040595

Pfarrer Dieter Wirth 
Mitarbeit/Sprengel 3 
Mettelaurach 
über Tel. 09841 2118

Klinik- und Senioren-
heimseelsorge
Pfarrer Jürgen Hofmann
Tel. 09841 6899512

Jugendarbeit 
im Dekanat
Diakon Philipp Flierl
Krämergasse 6 
Tel. 09841 9199350

Familienarbeit/
Jugendarbeit
Johanna Schilder
Gemeindereferentin
Lutherhaus
Rothenburger Str. 42
Mobil 0162 5871108

Kirchenmusik
Kantorin
Anne Barkowski
Tel. 0172 1332204

Vertrauensfrau 
im Kirchenvor stand 
Ingrid Engelhardt
Pastoriusstr. 17 
Tel. 09841 2233

Pfarramtssekretärin 
Katja Kett 
Dr.-Martin-Luther-Platz
Tel. 09841 2118

Pfarramtssekretärin
Helga Sauerhammer 
Dr.-Martin-Luther-Platz
Tel. 09841 2118 

Wir sind für Sie da

So. 28.07.
9. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst St. Kilian Pfr. H. Spaeth

10.45 Uhr Freiluftgottesdienst Kurpark Pfr. H. Spaeth

Di. 30.07. 20.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seekapelle Taizé-Team 

So. 04.08.
10. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Kilian Pfrin. S. Fucker

10.45 Uhr Freiluftgottesdienst Kurpark Christa Roth

So. 11.08.
11. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst St. Kilian Pfrin. S. Fucker

10.45 Uhr Freiluftgottesdienst Kurpark Gerhard Beck

Notfallseelsorgenummer
Tel.  09841 6859698
Pfarrer und Pfarrerinnen

Bad Windsheim 
Wir sind auch am Wochenende für Sie da
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Landeskirchliche Gemeinschaft

 

 

Bezirk Bad Windsheim 
Nordring 18 
91438 Bad Windsheim 

Prediger: Markus Klein 
Tel.: 09841 1438 
markus.klein@lkg.de 

    
Donnerstag  

20. Juni     19:00 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft, Nordring 18  

Veranstalter: LKG Bad Windsheim, ELOPS und evang. Kirchengemeinde 
www.facebook.com/lkgbwi/                                       www.instagram.com/lkg_bw/                                                           www.bad-windsheim.lkg.de 

Gemeindefest in Altheim 
Die evang. Kirchengemeinde und die LKG feiern miteinander im Gemeindehaus 

Sonntag 26. Mai   14:00 Uhr 
Prediger Markus Klein aus Bad Windsheim ist der Festredner  

zum Thema: „Wenn nicht drinnen ist was drauf steht“ 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

Himmelfahrt - Ausflug      9. Mai       10:00 Uhr  
Start ist an der LKG. Von dort wandern wir nach Oberndorf. 
Mittags grillen wir bei geselligem Zusammensein.  
 

Die Laufstrecke (ca.5,5 km) über den Walkmühlweg zur  
Seemühle und weiter nach Oberndorf führt zum Hof der  
Familie Schuh. (Dauer ca.1:15 Std.) Wer nicht laufen will 
 kann gerne mit dem Fahrrad oder Auto nachkommen. 

Bibelgespräch  

 

Interessant, intensiv und nachhaltig  

1. und 3. Mittwoch  
im Monat um 19:00 Uhr  

LKG, Nordring 18 
Bad Windsheim 
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 Treffpunkte

Bibelgesprächskreis für Frauen 
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Lutherhaus (monatlich)
Kontakt: Christl Spyra, Tel. 09841 7218

Gemeinschaftsstunden (LKG) 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Sonntag 18.00 Uhr, Nordring 18 
Kontakt: Markus Klein 
Tel. 09841 1438

Verschiedene Hauskreise 
Kirchengemeinde im Pfarramt, 
Tel. 09841 2118 
LKG, Tel. 09841 1438 
Elops, Tel. 09841 401080

Seniorentreff 
Donnerstag 14 Uhr (14-tägig) im 
Stephanuszentrum (am Bahnhof, 
Eingang Nordring) 
Kontakt: Christl Spyra, Tel. 09841 7218

 Friedhofsverwaltung

Lutherhaus, Rothenburger Str. 42
Tel. 09841 65 2007
Eva-Marie Stöhr
Sabine Vermathen 
Bürozeiten: Mo. - Do. 9 - 12 Uhr

 Kirchenmusik

Kontakt: Dekanatskantorin 
Anne Barkowski 
Tel. 0172 1332204

Kinderchor 
(Termine bitte nachfragen) 
für Kinder ab 5 Jahren 
Donnerstag ab 16.00 Uhr 
(außerhalb der Schulferien), Lutherhaus

Kantorei 
Donnerstag 19.30-21.00 Uhr 
(außerhalb der Schulferien) 
St. Kilian/Lutherhaus

Posaunenchor 
Montag 19.30-21.00 Uhr
Lutherhaus 
Kontakt: Hans Rohm
Tel. 09843 1215

 Mitarbeit im Gottesdienst
     und  in Projekten

Team Impulsgottesdienst 
2x jährlich Treffen nach Absprache im 
Lutherhaus, Mitarbeit jederzeit möglich! 
Kontakt: Gerhard Beck 
Tel. 09841 79963

Team Feierabendmahl 
Kontakt: Beate Ensenberger
Tel. 09841 689 12 36

Taizé-Gottesdienst 
Kontakt: Gerd May, 
Tel. 09841 2918 

Gemeindebrief-Team und 
Gemeindehilfen
Treffen nach Absprache 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt: 
Tel. 09841 2118

Eine-Welt-Team 
Treffen nach Absprache 
Kontakt: Elisabeth Ammon-Spaeth 
Tel. 09841 2254

Team „Kongo“ 
Treffen nach Absprache 
Kontakt: Pfarrerin Barbara Müller 
Tel. 09846 237

Evangelische Erwachsenenbildung 
Dr.-Martin-Luther-Platz 3
Tel. 09841 2118

 Pfarramt Bad Windsheim 

Dr.-Martin-Luther-Platz 3
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841 2118

Bürozeiten des Pfarramts:
Dienstag bis Freitag 9 - 12 Uhr und
Donnerstag 14 - 17 Uhr 
Montag geschlossen 

 Evang. Kindertagesstätten

Büro KITA
Geschäftsführung Claudia Heinz
Mobil 0151/10525273

Evang. Kindertagesstätte St. Matthäus 
Jakob-Mühlholzer-Str. 15 
Leiterin Liz Ehrt
Tel. 09841 1320

Evang. Kindertagesstätte St. Markus
Holzmarkt 20 
Leiterin Carmen Fiedler
Tel. 09841 6855750

Evang. Kindertagesstätte St. Lukas
Berliner Str. 45 
Leiterin Anna Maria Pietrantoni 
Tel. 09841 3492

   Familien- /Jugendarbeit

Team Krabbel- und Familienarbeit 
Treffen monatlich nach Absprache 
Kontakt: Helmut Spaeth, Tel. 09841 2254
Johanna Schilder, Tel. 0162 5871108

Krabbelgruppe 
Donnerstags von 9.30 - 11.00 Uhr im 
Lutherhaus 
Kontakt: Andrea Steinlein, Tel. 6855157

Kindergottesdienst 
Immer am 2. Samstag im Monat
von 10-12 Uhr im Lutherhaus
Kontakt: Johanna Schilder

Pfadfindergruppe
Dienstags von 16.00-17.30 Uhr
Waldkindergarten für Kinder der
1. und 2. Klasse
Kontakt: Johanna Schilder

Familienkirche Kunterbunt 
ca. alle 2 Monate Termine (s. Website) 
Kontakt: Johanna Schilder

Mitarbeitertreff der ehrenamtlichen 
Jugendlichen
1x im Monat am Freitag im Lutherhaus
Kontakt: Johanna Schilder
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wurde über die getötete Journalistin Shireen berichtet, 
die auch Christin war - nur ca. 1,2% der Bevölkerung ge-
hören zum Christentum in Palästina. Sie begegnete Men-

schen aller Glaubensrichtungen in Liebe. „Sie stand an 
der Seite derer, denen Leid zugefügt wurde. Sie kämpfte 
für den gleichberechtigten Zugang aller Religionen zu 
den heiligen Stätten in Jerusalem. Ihr war es ein Anlie-
gen, der Besatzungsmacht in Form des liebevollen Wi-
derstands zu begegnen. Sie war die Stimme für palästi-
nensische Erfahrungen und rief so die Besatzungsmacht 
zur Menschlichkeit auf.“
Gemeinsam wurde folgendes Lied gesungen:
Du Gott des Friedens, gieß deinen Frieden auf uns,
Du Gott des Friedens, fülle mit Frieden unser Herz.
Sprich mit klaren Worten zu den Mächtigen der Welt, 
lass sie nicht entkommen, nicht entfliehn!
Wein mit uns die Tränen der Verletzten in der Welt,
fülle mit Liebe unser Herz!

Du Gott des Friedens, gieß deinen Frieden auf uns,
Du Gott des Friedens, fülle mit Frieden unser Herz.
Bring uns zur Vernunft in den Verirrungen der Welt,
unbestechlich deinen Weg zu gehen.
Sing mit uns dein immer neues Liebeslied der Welt, 
fülle mit Freude unser Herz!

Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Kinderfasching in Külsheim 

Bereits zum zweiten Mal wurde dieses Jahr im Külsheimer 
Gemeindehaus Kinderfasching gefeiert. Mit leckerem 
Buffet, Musik, Spiel und Spaß war es ein toller Nachmit-
tag für Groß und Klein.

Weltgebetstag im Tiefgrund 
… durch das Band des Friedens

Auch in der Tiefgrundpfarrei haben Frauen ihre Stimmen 
und Kochkünste für den Weltgebetstag eingesetzt. Es war 
ein schöner gemeinsamer Abend am 1. März in Oberntief, 
wenn auch das Thema schwer und ernst war. Palästinen-
sische Frauen haben über ihre Realität geschrieben und 
von ihrem Leben mit viel Einschränkungen erzählt.
So paradox es auch ist, das 
Thema „… durch das Band 
des Friedens“ wurde schon 
im Jahr 2017 für das palästi-
nensische Komitee ausge-
wählt. Die Geschichte von 
Palästina ist hart beein-
flusst von Israel, seit Jahr-
zehnten. Unter anderem 
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Familiengottesdienst zum Weltgebetstag

Zusammen mit Familien aus der gesamten Tiefgrundpfarrei 
wurde in Oberntief zum Weltgebetstag das Land Palästina 
entdeckt und ein gemeinsamer Familiengottesdienst gefei-
ert. Durch die Landvorstellung haben wir einiges über das 
Land Palästina erfahren, dabei brachte uns ein Rollenspiel 
Gott näher.  
Das KIGO-Team nutzte die Gelegenheit, um die aktuellen Prä-
paranden, sowie die langjährige Mitarbeiterin im KIGO-Team, 
Doris Wüst, zu  verabschieden. 
Im Anschluss durften wir alle im Gemeindehaus noch Lecke-
reien aus Palästina probieren.

Am Sonntag Quasimodogeniti, den 7. April, feierten drei Jugendliche ihre Konfirmation in der Marienkirche zu Rü-
disbronn: Emily Tischner, aus Rüdisbronn, Emilia Jimenez Göllner, aus Oberntief und Nele Müller, aus Berolzheim. 
Zwei Jugendliche von diesem Jahrgang feiern ihre Konfirmation am 2. Sonntag nach Trinitatis, den 9. Juni, in der 
Marienkirche, Humprechtsau. 
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Seniorenkreis Kaubenheim
Die Kaubenheimer Senioren treffen sich am Freitag, den 
31. Mai zu einem Ausflug in das Obernzenner Schloss. 

Kindergottesdienst Oberntief
Die Kinder aus Berolzheim, Hum-
prechtsau, Külsheim und Obern-/
Unterntief treffen sich zum Kinder-
gottesdienst am 12.05., 09.06., 07.07. 
und 28.07. um jeweils 10 Uhr im Ge-
meindehaus in Oberntief. 

Am 09. März in Kaubenheim
Levi Bauer, Sohn von Matthias Bauer und
Alexandra Holzmann-Bauer

Am 09. März in Kaubenheim
Emmy Sylvia Erica Calabrese, Tochter von Marco
Calabrese und Angelika Bauer

Am 31. März in Kaubenheim
Jan Gös, Sohn von Daniel und Anna Lena Gös
aus Ipsheim

Am 25. Januar in Oberntief
Herr Johann Hans Fleischmann aus Oberntief
im Alter von 79 Jahren

Am 06. März in Kaubenheim 
Frau Maria Babetta Hübler aus Kaubenheim
im Altervon 98 Jahren

Am 03. April in Bad Windsheim
Frau Olga Klein aus Külsheim im Alter von 69 Jahren

Am 06. April in Külsheim
Herr Gerhard Wilhelm Tilch aus Külsheim
im Alter von 68 Jahren

Freud und Leid in unseren
Gemeinden

Taufen

Bestattungen
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Samstag, 20. Juli 2024 in Kaubenheim

Start: 15.00 Uhr
- ab 15 Uhr  Zeit für gemeinsame Spiele und Zeltaufbau
- ab 19 Uhr  Abendessen – wir machen Lagerfeuer: 
 Wer möchte, kann sich selbst mitgebrachte
 Würstchen über dem Feuer grillen.
- bei Einbruch der Dunkelheit machen wir eine Nachtwanderung
- am Sonntagmorgen wird von der Kirchengemeinde ein
  Frühstück bereitgestellt.

Tiefgrundpfarrei

Tiefgrund Familienzelten

Beginn: Samstag, 20. Juli 2024.
Start: 15.00 Uhr in Kaubenheim

- ab 15 Uhr Zeit für gemeinsame Spiele und Zeltaufbau
- ab 19 Uhr Abendessen:

wir machen Lagerfeuer: Wer möchte, kann sich 
selbst mitgebrachte Würstchen über dem Feuer 
grillen. 

- bei Einbruch der Dunkelheit machen wir eine 
  Nachtwanderung
- am Sonntagmorgen wird von der Kirchengemeinde ein 
  Frühstück bereitgestellt. 

 

Bitte gebt uns baldmöglichst Bescheid, ob 
ihr kommt.

Online unter

Über euer Kommen freuen sich ALLE!

Tiefgrund-Familienzelten

Über euer Kommen freuen sich ALLE!

Bitte gebt uns bald-
möglichst Bescheid, 
ob ihr kommt – 
Online unter:

Tiefgrundpfarrei

Andacht mit Orgelmusik

Liebe Musikfreunde,

wir laden euch herzlich ein zu einer Andacht  in unserer

Walburgakirche in Külsheim am 12. Mai 2024 um

14 Uhr ein. Hannah Volkamer wird diese Andacht an

der Orgel mit modernen Liedern umrahmen.

Genießt diese besinnlich-musikalische Erfahrung. Der

Eintritt ist frei, wir freuen uns jedoch über Spenden zur

Unterstützung unserer Kirchengemeinde.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen!

Pfarrer Weber und der Kirchenvorstand
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am Pfingstsonntag, den 19. Mai 2024 
um 14 Uhr am Dorfplatz in 

Kaubenheim. Anschließend wollen 
wir bei Kaffee und Kuchen den 

Nachmittag gemeinsam genießen. 
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Evang.-Luth Pfarramt Tiefgrundpfarrei 
Kaubenheim39 
91472 Ipsheim 
Tel.: 09846 706 
Fax: 09846 978535 
Mail: pfarramt.tiefgrund@elkb.de 
Bürostunden: Dienstag, Donnerstag, Freitag  
       8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
Pfarrer Valdir Weber  
Mail: valdirweber.vix@gmail.com 
 
Berolzheim, Rüdisbronn, Kaubenheim 
Vertrauensmann: Werner Ströbel 
Tel: 09846 978688 
Stellv. Vertrauensmann: Ernst Schneider 
Tel: 098446 653 
Stellv. Vertrauensmann: Dieter Eisen 
Tel: 09841 7568 
 
Külsheim, Humprechtsau, Oberntief 
Vertrauensmann: Peter Scheitacker 
Tel: 09841 5761 
Stellv. Vertrauensfrau: Lydia Popp 
Tel: 09841 4224 
Stellv. Vertrauensmann: Thomas Kretschmer 
Tel: 09841 3632 
 
Kontoverbindung Tiefgrundpfarrei: 
 

Gabenkonto Kaubenheim, Rüdisbronn, Berolzheim 
DE02 7606 9372 0003 5011 32 
Sammlungen Kaubenheim, Rüdisbronn, Berolzheim 
DE37 7606 9372 0303 5011 32 
 

Gabenkonto Oberntief, Külsheim, Humprechtsau 
DE46 7606 9372 0103 5011 32 
Sammlungen Oberntief, Külsheim, Humprechstau 
DE90 7606 9372 0203 5011 32 
 

 
 
 
 
 
 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Krautostheim 
Krautostheim 70 
91484 Sugenheim 
Tel. 09165-995606 
Fax. 09165-995607 
Mail: pfarramt.krautostheim@elkb.de 
Bürostunden: Mittwoch von 8-12 Uhr 
 
Pfarrer Hans Löffler 
Mail: hans.loeffler@elkb.de 
 
Deutenheim         
Vertrauensfrau: Magda Korbacher 
Tel: 09165-995290 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE64760695590000830143 
 
Ingolstadt 
Vertrauensmann: Horst Dornberger 
Tel: 09165-204 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE94760695590000860255 
 
Krautostheim 
Vertrauensmann: Hermann Schmidt 
Tel: 09165-995655 
Kirchengemeindekonto 
IBAN DE68760695590000850926 
 
Kinderhort Deutenheim  
Heidi Klein 
Tel. 09165 793 
www.kinderhort-deutenheim.de 

Datum Gottesdienste Tiefgrund

So. 05. Mai
Rogate

9.00 Uhr Oberntief Valdir Weber
10.15 Uhr Kaubenheim Valdir Weber

Do. 09. Mai
Himmelfahrt

10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst –
Königsberg bei Erkenbrechtshofen

mit Pfrin. Simone Fucker und Pfr. Valdir Weber

So. 12. Mai
Exaudi

09.00 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber
10.15 Uhr Humprechtsau Valdir Weber

So. 19. Mai
Pfingstsonntag

14.00 Uhr Kaubenheim – 
Gemeinsamer Pfingstfestgottesdienst - 

anschl. Kaffee und Kuchen - Valdir Weber

Mo. 20. Mai
Pfingstmontag

09.00 Uhr Oberntief Valdir Weber
10.15 Uhr Külsheim Valdir Weber

So. 26. Mai
Trinitatis

09.00 Uhr Berolzheim Valdir Weber
10.15 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber

So. 02. Juni
1. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Külsheim Valdir Weber
10.30 Uhr Kaubenheim – Dorffest Valdir Weber

So. 09. Juni
2. So. n Trintatis

09.00 Uhr Rüdisbronn Christoph Schwethelm
10.15 Uhr Oberntief Christoph Schwethelm
9.30 Uhr Humprechtsau Konfirmation mA

Valdir Weber

So. 16. Juni
3. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Berolzheim Erika Dietrich-Kämpf
10.15 Uhr Külsheim Erika Dietrich-Kämpf

So. 23. Juni
4. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Oberntief Heike Stillerich
10.15 Uhr Rüdisbronn Heike Stillerich

09.30 Uhr Kaubenheim - Jubelkonfirmation mA 
Valdir Weber

So. 30. Juni
5. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Humprechtsau Valdir Weber
10.15 Uhr Külsheim Valdir Weber

So. 07. Juli
6. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber
10.15 Uhr Oberntief Valdir Weber

10.15 Uhr Kaubenheim Gerhard Glemser

So. 14. Juli
7. SSo. n. Trinitatis

09.00 Uhr Külsheim Valdir Weber
10.15 Uhr Berolzheim Kirchweih Valdir Weber

So. 21. Juli
8. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Humprechtsau Valdir Weber
10.15 Uhr Rüdisbronn Valdir Weber

So. 28. Juli
9. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Oberntief Valdir Weber
10.15 Uhr Kaubenheim Valdir Weber

So. 04. August
10. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Rüdisbronn Erika Dietrich-Kämpf
10.15 Uhr Külsheim Erika Dietrich-Kämpf

So. 11. August
11. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Kaubenheim Martin Knörr
10.15 Uhr Oberntief Martin Knörr

So. 18. August
12. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Berolzheim Gerhard Glemser
10.15 Uhr Rüdisbronn Gerhard Glemser

BK = Bergkirche / LK = Laurentiuskapelle / mA = mit Abendmahl / GH = Gemeindehaus

Wir sind für Sie da

 Evang.-Luth. Tiefgrundpfarrei

Pfarramtsbüro:
Kaubenheim 39, 91472 Ipsheim
Tel.: 09846/706
Mail: pfarramt.tiefgrund@elkb.de

Bürostunden des Pfarramts:
Dienstag und Mittwoch
je 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Katja Kett 

Pfarrer Valdir Weber
Handy: 0157/30281798 
Mail: valdirweber.vix@gmail.com

 Kaubenheim/Berolzheim/
 Rüdisbronn

Vertrauensfrau:
Martina Kapfenberger
Tel.: 09846/977399

Stellv. Vertrauensmänner:
Siegfried Greifenstein
Tel.: 09841/1228
Dieter Eisen
Tel.: 09841/7568

Kontoverbindung:
IBAN DE02 7606 9372 0003 5011 32

 Külsheim/Oberntief/
 Humprechtsau

Vertrauensfrau:
Barbara Fleischmann
Tel.: 09841/2559

Stellv. Vertrauensfrauen:
Christine Saemann
Tel.: 09841/650456
Martina Kriegbaum
Tel.: 09841/403278

Kontoverbindung:
IBAN DE46 7606 9372 0103 5011 32
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Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Liebe Gemeindeglieder im Dekanat,
vielleicht kennen Sie den Witz, in dem es um die Frage
geht: Wann beginnt das Leben? Die Pointe heißt: Das
Leben beginnt, wenn die Kinder aus dem Haus sind.
Diese Erfahrung haben wir im letzten Jahr gemacht
und sagen für uns: Ganz so ist es nicht. Ein neuer
Lebensabschnitt ist es aber doch. Dafür machen wir
uns noch einmal auf, Neues anzupacken. In Ihren
Gemeinden und mit Ihnen gemeinsam wollen wir das
gestalten.

Wir sind beide 57
Jahre alt und
haben drei
erwachsene
Kinder: Martin,
Benjamin und
Mirjam. Wir
freuen uns schon,
wenn sie uns in
Ergersheim
besuchen werden.
Bisher haben wir uns jede Pfarrstelle geteilt. Wir
finden, wir ergänzen uns gut trotz oder wegen unserer
Unterschiede. Denn ‚sie‘ stammt aus einer frommen
und engagierten Familie, ‚er‘ aus einer unkirchlichen.
Aufgewachsen ist ‚sie‘ im oberfränkischen Kulmbach,
‚er‘ im oberpfälzischen Amberg. ‚Sie‘ bevorzugt ältere
Musik, ‚er‘ zeitgenössische. ‚Sie‘ bedient die
Waschmaschine, ‚er‘ hält den Kontakt zur
Autowerkstatt …

Gemeinsam haben wir schon studiert und danach
geheiratet. Wir arbeiteten in einer Urlaubergemeinde
im Bayerischen Wald, in traditionellen Dörfern in
Oberfranken, am sozialen Brennpunkt in Unterfranken
und in der extremen Diaspora im Oberpfälzer Wald.
Hier hat uns in letzter Zeit auch die regionale
Entwicklung gefordert. Es gibt manches, für das wir
uns im Laufe der Zeit engagiert haben. Was davon
wichtig ist, wird sich wieder zeigen.

Wir freuen uns jedenfalls darauf, Sie und Ihr Leben,
Traditionen und Strukturen, Eigenheiten und
Herausforderungen kennen zu lernen. Die Begegnung
mit den Menschen in unseren Gemeinden, die
Gottesdienste und ersten Projekte waren eine gute
Erfahrung. Wir sind gespannt auf mehr. Unser Gott
wird uns ohne Frage gut in die Zukunft führen.

Ruth und Norbert Schlinke

Das ging ja schnell! Im Oktober bin ich ins Dekanat Bad
Windsheim gekommen und schon darf ich die

Beauftragung als Dekanatsjugendpfarrer übernehmen.
Damit geht für mich ein Wunsch in Erfüllung, den ich
schon bei meiner Bewerbung
nach Burgbernheim hatte.
Auch in „meinem“ alten Dekanat
war ich lange Zeit mit dieser
Aufgabe betraut. Die Verbindung
zur Jugend, zu den besonderen,
neuen Ideen, die vor allem in
dieser Altersgruppe sprudeln, ist
mir schon immer wichtig
gewesen. Ob als Konfihelfer in
der Gemeinde meiner Jugend, als
Organisator einer Kirchenband in meiner Vikariats- und
z. A.-Gemeinde, oder eben als Hauptamtlicher. Mit
Jugendlichen neue Blickwinkel einnehmen, sich von
deren Energie anstecken lassen und zu erleben, wie
gerade in den Gruppen und Gremien aus
zurückhaltenden fast-Kindern selbstbewusste
Jugendliche werden, fasziniert mich immer wieder aufs
Neue. Ich freue mich in diesem Sinn auf viele
Begegnungen und Erlebnisse!

Rainer Schmidt

Nach den sprichwörtlichen „100 Tagen im Amt“
möchten wir Ihnen das neue Team kurz vorstellen und
ein Feedback geben:

Eva Stöhr ist seit 2016 in der Friedhofsverwaltung tätig
und fungiert nun als neue Dienststellenleiterin.
Unterstützt wird sie von Sabine Vermathen, die dem
Team seit 2023 angehört.

„In den vergangenen
Tagen und Wochen haben
wir daran gearbeitet, das
solide Fundament aus
bestehenden und
bewährten Strukturen und
Vorgaben zu festigen und
mit dem uns übermittelten
Fachwissen darauf
aufzubauen.

Unser Ziel ist es, Ihnen mit Rat und Tat in allen Fragen
rund um Bestattung, Grabstätten, Grabpflege etc. zur
Seite zu stehen und Ihre Anliegen mit Sorgfalt und
Aufmerksamkeit für alle Beteiligten zufriedenstellend
zu behandeln. Wir sind zuversichtlich, zukünftige
Herausforderungen lösungsorientiert anzunehmen und
wollen den Friedhof weiterhin als Ort der Würde und
des Gedenkens erstrahlen lassen – dies gilt für den
Friedhof in Bad Windsheim als auch für die sieben von
uns verwalteten Dorf-Friedhöfe.

Gerne kümmern wir uns um Ihre Anliegen, rufen Sie
uns einfach an.“

Eva Stöhr & Sabine Vermathen

Neue Ergersheimer

Dekanatsjugendpfarrer

Das Friedhofs-Team stellt sich vor

FFoottoo::HH
aarrttmm
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AAsssseell
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Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Liebe Gemeindeglieder im Dekanat,
vielleicht kennen Sie den Witz, in dem es um die Frage
geht: Wann beginnt das Leben? Die Pointe heißt: Das
Leben beginnt, wenn die Kinder aus dem Haus sind.
Diese Erfahrung haben wir im letzten Jahr gemacht
und sagen für uns: Ganz so ist es nicht. Ein neuer
Lebensabschnitt ist es aber doch. Dafür machen wir
uns noch einmal auf, Neues anzupacken. In Ihren
Gemeinden und mit Ihnen gemeinsam wollen wir das
gestalten.

Wir sind beide 57
Jahre alt und
haben drei
erwachsene
Kinder: Martin,
Benjamin und
Mirjam. Wir
freuen uns schon,
wenn sie uns in
Ergersheim
besuchen werden.
Bisher haben wir uns jede Pfarrstelle geteilt. Wir
finden, wir ergänzen uns gut trotz oder wegen unserer
Unterschiede. Denn ‚sie‘ stammt aus einer frommen
und engagierten Familie, ‚er‘ aus einer unkirchlichen.
Aufgewachsen ist ‚sie‘ im oberfränkischen Kulmbach,
‚er‘ im oberpfälzischen Amberg. ‚Sie‘ bevorzugt ältere
Musik, ‚er‘ zeitgenössische. ‚Sie‘ bedient die
Waschmaschine, ‚er‘ hält den Kontakt zur
Autowerkstatt …

Gemeinsam haben wir schon studiert und danach
geheiratet. Wir arbeiteten in einer Urlaubergemeinde
im Bayerischen Wald, in traditionellen Dörfern in
Oberfranken, am sozialen Brennpunkt in Unterfranken
und in der extremen Diaspora im Oberpfälzer Wald.
Hier hat uns in letzter Zeit auch die regionale
Entwicklung gefordert. Es gibt manches, für das wir
uns im Laufe der Zeit engagiert haben. Was davon
wichtig ist, wird sich wieder zeigen.

Wir freuen uns jedenfalls darauf, Sie und Ihr Leben,
Traditionen und Strukturen, Eigenheiten und
Herausforderungen kennen zu lernen. Die Begegnung
mit den Menschen in unseren Gemeinden, die
Gottesdienste und ersten Projekte waren eine gute
Erfahrung. Wir sind gespannt auf mehr. Unser Gott
wird uns ohne Frage gut in die Zukunft führen.

Ruth und Norbert Schlinke

Das ging ja schnell! Im Oktober bin ich ins Dekanat Bad
Windsheim gekommen und schon darf ich die

Beauftragung als Dekanatsjugendpfarrer übernehmen.
Damit geht für mich ein Wunsch in Erfüllung, den ich
schon bei meiner Bewerbung
nach Burgbernheim hatte.
Auch in „meinem“ alten Dekanat
war ich lange Zeit mit dieser
Aufgabe betraut. Die Verbindung
zur Jugend, zu den besonderen,
neuen Ideen, die vor allem in
dieser Altersgruppe sprudeln, ist
mir schon immer wichtig
gewesen. Ob als Konfihelfer in
der Gemeinde meiner Jugend, als
Organisator einer Kirchenband in meiner Vikariats- und
z. A.-Gemeinde, oder eben als Hauptamtlicher. Mit
Jugendlichen neue Blickwinkel einnehmen, sich von
deren Energie anstecken lassen und zu erleben, wie
gerade in den Gruppen und Gremien aus
zurückhaltenden fast-Kindern selbstbewusste
Jugendliche werden, fasziniert mich immer wieder aufs
Neue. Ich freue mich in diesem Sinn auf viele
Begegnungen und Erlebnisse!

Rainer Schmidt

Nach den sprichwörtlichen „100 Tagen im Amt“
möchten wir Ihnen das neue Team kurz vorstellen und
ein Feedback geben:

Eva Stöhr ist seit 2016 in der Friedhofsverwaltung tätig
und fungiert nun als neue Dienststellenleiterin.
Unterstützt wird sie von Sabine Vermathen, die dem
Team seit 2023 angehört.

„In den vergangenen
Tagen und Wochen haben
wir daran gearbeitet, das
solide Fundament aus
bestehenden und
bewährten Strukturen und
Vorgaben zu festigen und
mit dem uns übermittelten
Fachwissen darauf
aufzubauen.

Unser Ziel ist es, Ihnen mit Rat und Tat in allen Fragen
rund um Bestattung, Grabstätten, Grabpflege etc. zur
Seite zu stehen und Ihre Anliegen mit Sorgfalt und
Aufmerksamkeit für alle Beteiligten zufriedenstellend
zu behandeln. Wir sind zuversichtlich, zukünftige
Herausforderungen lösungsorientiert anzunehmen und
wollen den Friedhof weiterhin als Ort der Würde und
des Gedenkens erstrahlen lassen – dies gilt für den
Friedhof in Bad Windsheim als auch für die sieben von
uns verwalteten Dorf-Friedhöfe.

Gerne kümmern wir uns um Ihre Anliegen, rufen Sie
uns einfach an.“

Eva Stöhr & Sabine Vermathen

Neue Ergersheimer

Dekanatsjugendpfarrer

Das Friedhofs-Team stellt sich vor
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Evang.-Luth. Dekanat Bad Windsheim

Könnte der Widerspruch
größer sein? Da vertiefen wir
uns auf dem Kirchenvorsteher-
Wochenende im Wildbad
Rothenburg in die Frage „Wie
finden wir Gottes Wille in den
Alltagsfragen der KV-Arbeit?“
und dann geht es auf der
Synode in Obernzenn um den
schnöden Mammon:
„Kirchensteuer, ja gerne!“.

Aber es ist eben kein Widerspruch: Wir können die
Augen nicht davor verschließen, dass unsere
Mitgliedszahlen schnell sinken und dass in diesem Jahr
unserer Kirche 10 + % der geplanten Einnahmen
wegbrechen. Umso wichtiger ist die Frage: Worauf
konzentrieren wir uns? Was ist Gottes Wille? Wie
bewahren wir, was uns heilig ist und lassen los, was
uns überfordert?

Natürlich wünscht man sich für einen Amtsantritt
leichtere Zeiten. Aber mich begeistert der Ernst und die
Energie, mit der ich hier im Dekanatsbezirk Bad
Windsheim Menschen erlebe, die im Haupt- oder
Ehrenamt für ihre Gemeinde, ihre Kirche und die
Botschaft Jesu Christi brennen. Für viele ist unsere
Kirche noch die Mitte im Dorf, das Herz der Heimat
und unverzichtbarer Halt im täglichen Leben. Das spürt
man und das hat Ausstrahlung. Ich wünsche mir, dass
wir bei allen Strukturfragen diese Energie-Quellen
bewahren. Aber ja: Wir müssen auch Energien
zusammenführen, Dinge lassen, die brach liegen und
uns in unserer Verkündigungsarbeit neu sammeln.

Sinnvoll erscheint mir das Zusammenwachsen der
Dekanatsbezirke im Landkreis. Notwendig ist – so
meine ich, die Regionen noch einmal zu überdenken
und als größere Einheiten zu stärken. Aber sonst geht
es mir vor allem um‘s Zuhören und das gemeinsame
Suchen nach tragfähigen Brücken in die Zukunft. Ich
komme nicht mit einem Masterplan. Ich komme aber
mit der Überzeugung, dass auch eine ärmere und
bescheidenere Kirche voll und ganz Kirche unseres
Herrn Jesu Christi sein kann: glaubwürdig, überzeugend
und wirksam. Und Menschen, die so ihren Glauben
leben, habe ich schon viele getroffen. Was für ein
Schatz!

Danke für alle guten Begegnungen in den letzten 222
Tagen!

Ihr Jörg Dittmar, Dekan

Mit einem Gottesdienst in Burgbernheim wurde
Johannes Zintz nach über 6 Jahren gemeinsamer Arbeit

als Geschäftsführer von 10 Kindertagesstätten in
unserem Dekanatsbezirk Bad Windsheim verabschiedet.

Ein Abschied bedeutet auch
immer einen Neubeginn -
daher freuen wir uns, Ihnen
ein „altes“ Gesicht in unserem
Dekanat neu vorstellen zu
dürfen: unser bisheriger
Dekanatsjugendreferent,
Diakon Philipp Flierl, wird ab
Juli die Geschäftsführung
unserer KiTas in Bad Winds-
heim, Burgbernheim, Illes-
heim, Ickelheim, Ipsheim und
Obernzenn übernehmen.

Die Vakanzzeit wird Frau
Claudia Heinz im KiTa-Bereich
vertreten und dann gemein-
sam mit Diakon Flierl die KiTa-
Geschäftsführung inne haben.
Auch Frau Heinz ist kein
unbekanntes Gesicht im
Dekanat Bad Windsheim:
Jahrelang war sie in der KiTa
„Der gute Hirte“ in Illesheim
als Erzieherin und Leiterin
tätig, bevor sie vor ein paar Jahren ihren Wirkungs-
und Aufgabenkreis veränderte.

Wir wünschen den beiden für ihre neue Aufgabe eine
gute Einarbeit in das neue Tätigkeitsfeld, ein
Miteinander und Gottes reichen Segen.

Julia Täufer
für den Dekanatsbezirk Bad Windsheim

Eine große Stadt, gebaut aus vielen bunten Steinen!
Das ist unser Ziel an den Bautagen vom 1. - 4. August
in der Kirchengemeinde Ipsheim. Wir laden herzlich

alle Kinder im Alter von
6-12 Jahren aus dem
Dekanat ein, uns bei
diesem großen
Vorhaben zu unter-
stützen.

Gemeinsam wollen wir
nicht nur mit den
bekannten bunten

Steinen bauen, sondern auch Geschichten aus der Bibel
hören, singen, feiern und Gemeinschaft erleben.
Weitere Infos und Anmeldung unter
https://www.evangelische-termine.de/d-6920041

Johanna Schilder & Pfarrerin Barbara Müller

222 Tage im Amt

Neue KiTa-Geschäftsführung

LEGO®: Stadt aus vielen Steinen
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Marie-Theres Fluhrer verabschiedet
sich im Mai 2024 in den Mutterschutz.
Gerne können Sie sich jedoch weiterhin
bei allen Fragen rund um das Thema
Familie an den Familienstützpunkt wenden. Am besten
per Telefon unter 0151 22 46 44 55 oder per E-Mail an
fsp.illesheim@elkb.de.

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf der Seite des
Landratsamtes: https://www.kreis-nea.de/lebenslagen/
familienbildung/veranstaltungen oder auf Instagram.

Wir wünschen Frau Fluhrer und ihrer Familie alles
erdenklich Gute und Gottes reichen Segen.

Wir freuen uns zu gegebener Zeit auf ein Wiedersehen!

Wir freuen uns - immer um 19 Uhr - auf alle Menschen
mit ihrem Drahtesel - ob mit oder ohne „E“, ob alleine
oder in der Gruppe, bei gutem und bei schlechtem
Wetter:
05. Juli: St. Nikolaus-Jakobis-Kirche (Urphertshofen)
12. Juli: Ursulakirche (Ergersheim)
19. Juli: St. Kilianskirche (Oberndorf)

Wir bewirtschaften
wieder das Ipsheimer
Weinbergshaus
zugunsten unserer
Kongopartnerschaft:
Sa., 13. Juli ab 13 Uhr
So., 14. Juli um 10 Uhr
Gottesdienst mit der
Trommelgruppe Esengo,
ab 11 Uhr Bewirtung.
Wir freuen uns auf viele Gäste, tatkräftige Mithilfe und
leckere Backwerke.
Wenn Sie einige Stunden im Service oder
Küchendienst mitarbeiten möchten oder Kuchen
spenden können, melden Sie sich bitte im Pfarramt
Ipsheim (Tel: 09846 237; pfarramt.ipsheim@elkb.de).

Weitere Infos, Arbeitsplan und Kuchenliste finden Sie
im Internet: https://padlet.com/pfarramtipsheim/
weinbergshaus-13-14-juli-2024-84iri1nkdgi3hc2s.

Barbara Müller
Dekanatsmissionspfarrerin

Veranstaltungskalender ohne Gewähr

Juni

Mai

01.06. 18.00 Uhr Geistliche Abendmusik mit dem Markus Chor München und Pfrin Fucker (St. Kilian, BW)
Anschließend Häppchen auf dem Lutherplatz - Helfer werden noch gesucht:
anne.barkowski@elkb.de

02.06. 14.30 Uhr Was nachher hält… - Stiften für die Ewigkeit - offene Sonntagsführung (MKF)
02.06. 19.00 Uhr ABBA, QUEEN und HARRY POTTER mit Michael Schütz aus Berlin (St. Kilian, BW)

Karten im VVK: 22 EUR, ermäßigt: 18 EUR - Nähzentrum Engelardt, eventim.de
Abendkasse: 25 EUR, ermäßigt: 22 EUR

09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Mundartfestival Edzerdla im Festzelt in Burgbernheim
16.06. 10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich 75 Jahre Landjugend Burgbernheim im Festzelt
30.06. 10.15 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit dem Dekanatsposaunenchor (Obernzenner See)

Juli
07.07. 14.30 Uhr Evangelische Migrationsgeschichte(n) - Rundgang durch die Sonderausstellung (MKF)
13.07. Ab 13 Uhr Bewirtung des Ipsheimer Weinbergshaus zugunsten unserer Kongopartnerschaft
13.07. 15.00 Uhr DIE ARCHE NOAH - ein interreligiöses Musical (Seekapelle, BW)
14.07. 09.30 Uhr Orgelschülergottesdienst mit Orgelmatineé (St. Kilian, BW)
14.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Trommelgruppe Esengo im Weinbergshaus Ipsheim
14.07. Ab 11 Uhr Bewirtung des Ipsheimer Weinbergshauses zugunsten unserer Kongopartnerschaft
27.07. 20.00 Uhr Canto chiaro - Reise durch die Vokalmusik (MKF)

05.05. 14.30 Uhr Rundgang durch das Museum Kirche in Franken - offene Sonntagsführung
11.05. 14.00 Uhr Abschied vom alten Domizil in der Adelhofer Str. 14 (Uff), anschl. Fußmarsch zum neuen

Haus der Kirche in der Ringstraße 25, Uffenheim
12.05. 19.00 Uhr Windows-to-heaven-Gottesdienst in Weigenheim (Dekanat Uffenheim)
14.05. 19.30 Uhr Pfarrer Klaus Dotzer berichtet von seiner Reise zu unserer Partnerkirche im Kongo (LH)
19.05. 13.30 Uhr Pfingstbrausen - ein Erlebnis für Augen und Ohren (MKF)
19.05. 13.45 Uhr Bühnenzauber unterm Kirchendach - offene Sonntagsführung

MKF = Museum Kirche in Franken, Spitalkirche
LH = Lutherhaus Bad Windsheim, Rothenburger Str. 42

Es geht weiter! Spaß haben und Gutes tun!

Radsternfahrten „Coole“ Kirchen
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Gaben für den
Gemeindebrief
Wussten Sie…? Vieles geht online, aber der 
Gemeindebrief wird in seiner gedruckten 
Form gelesen und, so hören wir, gerne. 
Gäbe es ihn nicht, würde etwas fehlen. Da-
mit es den Gemeindebrief gibt, sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen.
Wenn Sie mögen, unterstützen Sie uns mit 
Ihrer Gabe. Ja, und jeder Euro zählt. Gerne 
stellen wir Ihnen auch eine Spendenbe-
scheinigung aus. Sprechen Sie uns dazu 
einfach im Pfarramt an.
„DANKE für Ihre Unterstützung“, sagen wir 
im Namen Ihrer Gemeinde schon jetzt.

Ihre Pfarrerin Simone Fucker und
Ihr Pfarrer Valdir Weber

 Spendenkonto
 Kirchengemeinde
 Bad Windsheim

IBAN: DE28 7625 1020 0430 4098 54

 Spendenkonto 
 Tiefgrundpfarreien

Kaubenheim/Berolzheim/Rüdisbronn
IBAN: DE02 7606 9372 0003 5011 32

Külsheim/Oberntief/Humprechtsau
IBAN: DE46 7606 9372 0103 5011 32 

Notfall-Seelsorgenummer
Pfarrer und Pfarrerinnen im Dienst am Wochenende
Bad Windsheim, Tel.  09841 6859698

Spenden für den 
Gemeindebrief
Mai – Juli 2024

Private Spenden:
Hildegard Wahala
Jürgen und Silke Ruffershöfer
Annemarie Herrmann
Manfred und Oswine Hesse
Otto Jagusch
Edith und Werner Langer
Gernot Zander
Bettina Zander-Schmidt
Ronald und Monika Reichenberg
Richard Müller
Annelore Müller
Erika Schön
Anneliese und Georg Horn
Gerda Andrä

Firmenspenden:
Brauhaus Döbler GmbH & Co.KG
Die Zahnärzte am Neumühlenweg – 
Dr. Stefan Eckardt




